
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 26 26. Juni 2026 69. Jahrgang

Rathaus Glattbach
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
e-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen

• Melden Sie Waldbrände sofort an die Feuerwehr unter Tel. 112

• In den Wäldern gilt ein gesetzlich normiertes Rauchverbot vom 1. März bis 31. Oktober
 (gilt unter anderem nicht  für den Waldbesitzer), Art. 17 Abs. 3 Bayerisches Waldgesetz
(((BayWaldG)

• Werfen Sie beim Auto- oder Bahnfahren keine Zigarettenkippen aus dem Fenster

• Im Wald oder in Waldnähe (bis 100 m) darf grundsätzlich gemäß Art. 17 Abs. 1 S.1 BayWaldG
  kein offenes Feuer/ eine offene Feuerstätte ohne eine Erlaubnis der Gemeinde betrieben werden.
  Bei offenen Feuerstätten sind die von ihnen ausgehenden Gefahren besonders zu berücksichtigen;
  von leicht entzündbaren Stoffen müssen offene Feuerstätten mindestens 100 Meter entfernt sein

• Parken Sie Ihren PKW nicht auf trockenem Gras, da es sich am heißen Katalysator entzünden
...kann

• Parken Sie stets so, dass Betriebs-, Rettungs- und Löschfahrzeuge nicht behindert werden

• Bei starkem Wind dürfen Feuerstätten nicht benutzt werden und das Feuer ist sofort zu löschen,
  § 4 Abs. 2 der Landesverordnung über die Verhütung von Bränden (VVB)

• Die finanziellen Folgen für den Brandverursacher und die landeskulturellen Folgen für den Wald
...und für die Bevölkerung können enorm sein

• Offene Feuerstätten sind ständig unter Aufsicht zu halten und bei Verlassen der Feuerstelle
  müssen  Feuer und Glut vollkommen erloschen sein, § 4 Abs. 3 VVB

• Waldbesitzer sollten Reisig und Restholz bei Waldbrandgefahr nicht verbrennen, sondern
  abtransportieren, häckseln oder einen Witterungsumschwung abwarten

WaldbrandgefahrWWWWaWaWaaallllddddbbbbrrrrararaaannnndndndddggggegegeeefefefffafafaaahhhhrrrr
- Vermeidung von Bränden- VVVVeVeVeeerererrrmrmrmmmememeeeieieiiidididddududuuunununnngngngggvvvvovovooonononnnBBBBrBrBrrrärärääänänännndndndddededeeenenennn

Waldbrandgefahr 
- Vermeidung von Bränden

Bei erhöhter Waldbrandgefahr sollten die folgenden Hinweise beachtet werden:

Weitere Infos finden Sie hier: www.glattbach.de/buergerservice/feuerwehr oder auf der Homepage des
Landkreis Aschaffenburg unter folgendem Link: www.landkreis-aschaffenburg.de/naturgefahren
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 26. Juni 2026
Löwen-Apotheke,  Aschaffenburg, 
Geschwister-Scholl-Platz 6,
Tel. 06021 / 63570
Rosen-Apotheke, Haibach,
Alois-Wenzel-Str. 3, Tel. 06021 / 61888
Samstag, 27. Juni 2026
Mühlen-Apotheke, Glattbach,
Hauptstr. 56, Tel. 06021 / 423423
Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg,
Am Dreispitz 17, Tel. 06021 / 87301
Sonntag, 28. Juni 2026
Marien-Apotheke, Aschaffenburg,
Sandgasse 60, Tel. 060 21 / 255 19
Apotheke am Schlosspark, Alz.-Wasserlos, 	
Bezirksstr. 30, Tel. 06023 / 9173644
Montag, 29. Juni 2026
Easy-Apotheke, Mainaschaff,
Am Glockenturm 1, Tel. 06021 / 580110
Markt-Apotheke, Mömbris,
Im Markthof 5, Tel. 060 29 / 13 79
Dienstag, 30 Juni 2026
Spessart-Apotheke, Goldbach,
Sachsenhausen 1, Tel. 060 21 / 516 38
Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg,
Hilde-Catz-Str. 4-6, Tel. 060 21 / 584 46 66
Mittwoch, 1. Juli 2026
Erthal-Apotheke, Aschaffenburg,
Erthalstr. 18, Tel. 06021 / 26888
Löwen-Apotheke,  Mömbris-Niedersteinb., 	
Alzenauer Str. 3c, Tel. 06029 / 994844
Donnerstag, 2. Juli 2026
Apotheke im Elisenpalais, Aschaffenburg,
Elisenstraße 28, Tel. 06021 / 398870
Römer-Apotheke, Niedernberg,
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028 / 7446
Freitag, 3. Juli 2026
Stern-Apotheke, Mainaschaff,
Jahnstraße 16, Tel. 06021/73400
Spessart-Apotheke, Bessenbach,
Würzburger Str. 63, Tel. 06095 / 995625

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):

April bis Oktober:
	 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
	 samstags von 10.00 – 14.00 Uhr

November bis März
	 montags von 16.00 – 18.00 Uhr 
	 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
– �nur rein weißes Verpackungs- 

styropor erfasst werden darf,
– �keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
– �die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.

Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
	 Dienstag, 30.06.2026

Biomüllsammlung:
	 Montag, 29.06.2026

Papiertonne:
	 Mittwoch, 01.07.2026

Gelber Sack:
	 Dienstag, 21.07.2026

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
	O bernburger Str. 25,
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
	 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
	O bernburger Str. 25, 
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
	 Montag - Freitag� 8.00 - 16.30 Uhr
	 Samstag� 8.00 - 13.00 Uhr

Die Umwelt-Ecke Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden. Das Stromaggregat, welches das 
Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom versorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, sofern diese der Feuerwehr bekannt sind.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein Notbetrieb gesichert ist. 
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen
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Aktive Feuerwehr
(18 bis 67 Jahre):
Die aktive Feuerwehr trifft sich jeden Mon-
tag um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus zu 
Übungen, Schulungen und technischen 
Diensten.
Ansprechpartner:  
1. Kommandant: André Bischof  
2. Kommandant: Andreas Ullrich 
(info@feuerwehr-glattbach.de)
Jugendfeuerwehr Glattbach 
(12 bis 18 Jahre):
Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden Don-
nerstag um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
zu Übungen, Schulungen und allgemeiner 
Jugendarbeit.
Ansprechpartner:  
Jugendwartin: Melina Marburger  
stellv. Jugendwart: Dominik Bormann 
(jugendfeuerwehr@feuerwehr-glattbach.de)
Kinderfeuerwehr
(6 bis 12 Jahre):
Die Kinderfeuerwehr trifft sich einmal mo-
natlich, an einem Samstag, von 10 bis 
12 Uhr (über die genauen Termine gerne 
bei den Ansprechpartnern informieren).  
An unseren Treffen führen wir die Kinder 
spielerisch an den aktiven Feuerwehr-
dienst heran.
Ansprechpartner:  
Kinderfeuerwehrbeauftragter: Thomas Kreis 
Betreuer/-innen: Isabell Ebert, Claudia 
Grünewald, Stefan Karl, Hanne Pistner, 
Svenja Sauer 
(kinderfeuerwehr@feuerwehr-glattbach.de)
First Responder:
Die Glattbacher First Responder leisten 
qualifizierte und ehrenamtliche Erste Hilfe 
im sogenannten „therapiefreien Intervall“ 
zwischen dem Notruf und dem Eintreffen 
des Rettungsdienstes. Die First Respon-
der üben im Rahmen der montäglichen 
Treffen der aktiven Feuerwehr oder zu 
gesonderten Terminen.
Ansprechpartnerin:  
Leiterin First Responder: Rebecca Volkmer 
(first-responder@feuerwehr-glattbach.de) 
Unterstützungsgruppe Örtliche Einsatz-
leitung (UG-ÖEL):
Die UG-ÖEL ist eine Katastrophenschutz-
einheit des Landkreises Aschaffenburg, die 
von der Feuerwehr Glattbach gestellt wird 
und bei größeren Einsätzen im Landkreis 
eine „Örtliche Einsatzleitung“ aufbaut und 
betreibt. Die UG-ÖEL übt im Rahmen der 
montäglichen Treffen der aktiven Feuer-
wehr, nach Möglichkeit einmal im Monat.
Ansprechpartner:  
Leiter UG-ÖEL: Jürgen Grünewald 
stellv. Leiter UG-ÖEL: Andreas Ebert 
(ug-oel@feuerwehr-glattbach.de)
Bei uns ist jeder willkommen und es gibt 
keine Ersatzbank. Ob als Führungskraft, 
Atemschutzgeräteträger, Maschinist, Fern-
melder oder Sanitäter, hier findet jeder sei-
ne Aufgabe.

Die Feuerwehr
   Glattbach
inFormiert

 

 

 03. Juli  Vernissage von Peter Sauer 

 03. Juli  Lune & Soleil im Crux 

 04. Juli  türÖffner (Roncalli) 

 07. Juli  Senioren spieleNachmittag 
    Roncalli 

 08. Juli  Waldbegehung mit dem Förster 

 10. Juli  Finissage von Peter Sauer 
   mit GewölbeGroover DJ Robby 
   #picturesmeetsmusic 

 11. Juli  Jahreshauptversammlung 
Vogel- u. Naturschutzverein 

 11. Juli  Just White Party im Crux 

 12. Juli  familienBrunch (Roncalli)   

 14. Juli  Gemeinderatssitzung 

 17. Juli  Terry Martin Trio im Crux 

 18. Juli /  Bücherflohmarkt mit Café 
 19. Juli  (Roncalli / Bücherei) 

  

 26. Juli /   Wiesengrundfest 
 27. Juli  Schützenverein 

 

 30. Juli  4. Sanierungssprechtag  

(vorherige Anmeldung im Rathaus 
erforderlich) 

   

 30. Juli  Grillabend mit Live Musik 
(Akustik Duo) im Crux 

 

 31. Juli  Serenade des Gesangvereins 

 
  Detailinformationen unter www.glattbach.de 

 

 

 

Grundstückspflege zur Vermeidung von
Verbuschung und Wildtieraufkommen
Information an Grundstückseigentümer
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aus aktuellem Anlass möchten wir alle Grundstücks- und Landbesitzer bitten, ihre 
Flächen (auch im Außenbereich) regelmäßig zu pflegen und darauf zu achten, dass 
diese nicht verbuschen.
Besonders betroffen sind die Gebiete „Hohlacker“ und „Hartmannsgraben“.
Stark verwilderte oder verbuschte Grundstücke bieten Wildtieren, insbesondere 
Wildschweinen und Waschbären, ideale Rückzugs- und Aufenthaltsmöglichkeiten.
Dies führt zunehmend dazu, dass sich die Tiere in unmittelbarer Nähe von Wohn-
gebieten aufhalten und vermehrt auf Privatgrundstücke sowie in eingezäunte Berei-
che eindringen. Die daraus entstehenden Schäden und Beeinträchtigungen stellen 
für viele Anwohner ein erhebliches Problem dar.
Wir bitten daher alle Eigentümer, ihre Grundstücke regelmäßig zu kontrollieren und 
durch geeignete Pflegemaßnahmen dazu beizutragen, die Ausbreitung von dichtem 
Bewuchs zu verhindern.

Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bedanken wir uns herzlich.
Ihre Gemeindeverwaltung



Klimaschutzmanagement
Wärmepumpen-Angebote im 
Vergleich
Energieberatung des VerbraucherSer-
vice Bayern wertet Leistungen und 
Preise von Heizungsfirmen aus
Jedes Haus braucht irgendwann eine 
neue Heizung. Wärmepumpe statt Gas 
ist dabei eine gute Option: Sie schont das 
Klima und senkt langfristig Kostenrisiken. 
Doch die Anschaffung kostet viel Geld. 
Angebote für Wärmepumpen unterschei-
den sich oft deutlich – bei Preisen ebenso 
wie bei den enthaltenen Leistungen. Wo-
rin die Preisunterschiede genau liegen, 
ist für Verbraucherinnen und Verbraucher 
schwer zu erkennen. Mit einem speziellen 

Beratungsangebot hilft die Energiebera-
tung des VerbraucherService Bayern im 
KDFB e. V. (VSB) dabei, Wärmepumpen-
angebote einzuordnen und fundierte Ent-
scheidungen zu treffen.
Die Energieberatung des VSB vergleicht 
nicht nur die Preise, sondern bewertet 
auch die enthaltenen Leistungen, die für 
den effizienten Betrieb einer Wärmepum-
penheizung sinnvoll und notwendig sind. 
Angebote können große Unterschiede bei 
den angebotenen Leistungen verschie-
dener Fachfirmen für dasselbe Gebäu-
de aufweisen und unterscheiden sich bei 
der Preisgestaltung zum Teil um mehr als 
das Doppelte. Eine nicht richtig dimen-
sionierte Wärmepumpe verursacht be-
trächtliche Nachteile. Sie kann zu teuer 
sein oder vorzeitig Mängel aufweisen. Im 
schlimmsten Fall wird die Wohnung nicht 
ausreichend warm. Verbraucherinnen und 

Verbraucher sollten Angebote für Wärme-
pumpen sorgfältig prüfen. Wichtig ist, klar 
zu erkennen, welche Leistungen enthalten 
sind und welche fehlen. Sind notwendige 
Arbeiten der Heizungsfirma nicht Teil des 
Angebots, müssen andere Fachfirmen be-
auftragt werden. Das betrifft häufig Fun-
dament- und Elektroarbeiten, und erhöht 
die Gesamtkosten. Die Energieberatung 
des VSB unterstützt dabei, Angebote zu 
verstehen und zu vergleichen. So lassen 
sich Kostenrisiken besser einschätzen und 
Fehlentscheidungen vermeiden.
Fragen zum Thema Angebotsvergleich für 
Wärmepumpen beantwortet die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale in Zu-
sammenarbeit mit dem VerbraucherSer-
vice Bayern:
Internet: https://www.verbraucherservice-
bayern.de/beratung-zu-waermepumpen-
angeboten
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Waldbegehung mit dem
Revierleiter Florian Fischer

 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

am Mittwoch, 08. Juli 2026 findet eine Waldbegehung mit unserem
Förster Florian Fischer statt.

Hierzu laden wir Sie herzlich ein!

Beginn ist um 18.00 Uhr am Schützenhaus.
Merken Sie sich gerne schon heute den Termin vor!

Weitere Informationen erhalten Sie im nächsten Mitteilungsblatt.

Landratsamt



Telefon: 0800 – 809 802 400 (bundesweit 
kostenfreie Hotline)
ENERGIEBERATUNG
im Landkreis Aschaffenburg
Sie wollen die Heizung tauschen und da-
für Förderung bekommen? Sie planen 
Ihr Haus zu modernisieren, um weniger 
Energiekosten zu bezahlen? Sie möch-
ten erneuerbare Energien nutzen? Ihre 
Energieabrechnung kommt Ihnen zu hoch 
vor? In Ihrer Wohnung gibt es Probleme 
mit Feuchte und Schimmel? Zu all diesen 
Fragen und vielen weiteren gibt Ihnen die 
Energieberatung des Landkreises Aschaf-
fenburg in Kooperation mit dem Verbrau-
cherService Bayern qualifizierte Auskunft 
und individuelle Empfehlungen für Ihr 
Zuhause. Die anbieterunabhängige Bera-
tung findet telefonisch, stationär an einem 
unserer Energieberatungsstützpunkte 
oder, falls erforderlich, bei Ihnen zu Hau-
se statt. Das Beratungsangebot ist für 
die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Aschaffenburg kostenfrei.
Anmeldung: Termine können vereinbart 
werden beim Klimaschutzmanager des 
Landkreises Aschaffenburg unter der 
Telefonnummer 06021 394-7030 oder 
über die bundesweite kostenfreie Hotline 
0800 / 809 802 400.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de
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Sonstiges

LBG-Zusatzversicherung 
stärkt individuellen Schutz
Die Arbeit in der Land- und Forstwirt-
schaft sowie im Gartenbau verlangt 
täglich großen Einsatz. Mit einer Zu-
satzversicherung bietet die Landwirt-
schaftliche Berufsgenossenschaft 
(LBG) die Möglichkeit, den persönli-
chen Versicherungsschutz gezielt zu 
erweitern.
Viele Menschen in der Grünen Branche 
leisten körperlich anspruchsvolle Arbeit 
und tragen große Verantwortung – oft über 
Generationen hinweg. Mit der Zusatzver-
sicherung schafft die LBG eine höhere 
finanzielle Sicherheit und stärkt die indivi-
duelle Vorsorge. Sie ergänzt die gesetzli-
che Absicherung der LBG und kann hel-
fen, finanzielle Belastungen nach einem 
Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit 
besser abzufedern. Versicherte profitie-
ren von individuell wählbaren Leistungen 
und einem Plus an Schutz – angepasst an 
die persönliche und betriebliche Situation. 
Diese freiwillige Ergänzung unterstützt da-
bei, Risiken bewusster abzusichern und 
Zukunftsperspektiven zu stärken. Gerade 
in familiengeführten Betrieben ist Verläss-
lichkeit ein entscheidender Faktor. Die Be-
rufsgenossenschaft informiert transparent 
und persönlich über die verschiedenen 
Möglichkeiten der Zusatzversicherung. In-
teressierte können sich individuell beraten 
lassen und gemeinsam mit der LBG die 
passende Lösung finden.
Weitere Informationen gibt es unter
www.svlfg.de/zusatzversicherung-bg
SVLFG

Fachlicher Input für ehren-
amtliche Betreuer:innen
Wissen für ehrenamtliche Betreuer:in-
nen und Bevollmächtigte am 17.07.2026 
von 17:00 bis 18:30 Uhr im SKF e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9 in 
Aschaffenburg
Eine Veranstaltung vom Betreuungsverein 
des SKF e.V. Aschaffenburg. Rechtliche 
Betreuer:innen und Bevollmächtigte sind 
angehalten, Klient:innen dabei zu unter-
stützen, ein Leben nach eigenen Vorstel-
lungen zu führen- auch wenn sich diese 
damit schaden. Um die Betreuten Perso-
nen entsprechend unterstützen zu kön-
nen, ist es grundlegend, den jeweiligen 
Willen zu erfassen. Was ist der freie Wille? 
Und wie geht man damit um, wenn eine 
Person diesen nicht mehr äußern kann? 
Diesen Fragen werden wir in einem fachli-
chen Input nachgehen und Impulse für die 
Praxis geben.
Bitte melden Sie sich für eine bessere 
Planung bis zum 12.07.2026 an unter Te-
lefon 06021/27806 oder betreuung@skf-
aschaffenburg.de. Das Angebot ist für Sie 
kostenfrei.

Bibliothekszentrum des
Landkreises Aschaffenburg
An der Maas 2, 63768 Hösbach
Flohmarkt
Wann? Ab Dienstag, 30. Juni 2026, 13:00 
Uhr
Wo? Bei uns im Bibliothekszentrum im Le-
secafé
Taschen voll machen! Bei unserem Biblio-
theksflohmarkt locken jede Menge Bücher 
für Groß und Klein, Zeitschriften, CDs und 
DVDs. Der Flohmarkt läuft zu unseren ge-
wohnten Öffnungszeiten im Bibliotheks-
zentrum.
Vorlesespaß im Juli mit Lesehund Lola
Wann? Am Donnerstag, 16. Juli 2026, von 
15:30 bis ca. 16:30 Uhr
Wer? Kinder von 4 bis 8 Jahren
Wo? Bei uns im Bibliothekszentrum
Wir lesen und zeigen gemeinsam mit Le-
sehund Lola Geschichten aus tollen Kin-
derbüchern im Bilderbuchkino. Danach 
basteln wir gemeinsam rasante Raketen 
aus Pappbechern. Bringt dafür bitte wenn 
möglich eine eigene Bastelschere und ei-
nen Klebestift mit. Das Bilderbuchkino ist 
frei für alle, für das Basteln fällt ein Unkos-
tenbeitrag von 2,00€ an. Anmeldung bitte 
über das Buchungstool auf der Landkreis-
Homepage. Wenn ihr absagen müsst, bitte 
unbedingt möglichst frühzeitig, damit wir 
die Plätze wieder freischalten können.
Medientipp der Woche:
	 Roman „Hallo, Du Schöne“
	 von Ann Napolitano
Diese bewegende Familiengeschichte fes-
selt einen von Anfang an und zeigt das Le-
ben nicht nur von seiner „Schokoladensei-
te“. Dabei bleibt der Roman ganz nah an 
den Figuren und driftet nicht ins Kitschige 
ab.
Im Mittelpunkt steht der Jugendliche Wil-
liam aus Chicago, der sich auf der Suche 
nach Harmonie und Liebe in die tempe-
ramentvolle Julia verliebt. Er, ein Basket-
ballspieler aus schwierigen Verhältnissen, 
findet bei ihr und ihrer italienischen Ein-
wandererfamilie Trost und Fürsorge. Ge-
spannt verfolgt man das Schicksal dieser 
vielschichtigen Figuren, die einem von 
Seite zu Seite ans Herz wachsen. Basket-

ballfans kommen zusätzlich auf ihre Kos-
ten: Es gibt viele Insiderinfos über diesen 
Sport und die Anfänge der Chicago-Bulls.
Das Beziehungsgeflecht zwischen William 
und den vier italienischen Schwestern hat 
mich sehr berührt.  Eine kurzweilige Lektü-
re, perfekt für den nächsten Urlaub!
Diesen Roman empfiehlt Diana.
Unsere Öffnungszeiten:
	 Montag	 08:00 – 16:00 Uhr
	 Dienstag	 13:00 – 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 08:00 – 19:00 Uhr
	 Freitag	 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.
de
Online-Katalog:
https://bibliothekszentrum-mediensuche.lra-
ab.de/ 
Homepage:
https://www.landkreis-aschaffenburg.de/
Erleben-und-Genießen/Bibliothekszent-
rum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf un-
serem Online-Katalog zum Verlängern und 
Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie per 
Fernleihe selbstständig Medien bestellen, 
die Sie im Bibliothekszentrum nicht finden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.on-
leihe.de) finden Sie digitale Medien wie 
eBooks, eAudios, eMagazines, ePapers. 
Für eAudios und englischprachige eBooks 
empfehlen wir die Libby-App.

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Muslimisch-jüdisches Abendbrot
Vom Miteinander in Zeiten der Polarisie-
rung
	 Dienstag 30.06.2026,
	 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Im Rahmen der Reihe Dienstagsgesprä-
che geht es diesmal um ein Paar das un-
terschiedlicher nicht sein könnte. Saba-
Nur Cheemas Familie kommt aus Pakistan 
und Meron Mendel ist in Israel geboren. In 
Deutschland sind sie sich begegnet und 
wurden ein Paar. Gemeinsam sprechen 
sie über den Alltag in Frankfurt,
die großen Fragen der Zeit und wie alles 
miteinander zusammenhängt - am Abend-
brottisch in Frankfurt und bei uns! Der 
Abend ist ein Plädoyer für Offenheit und 
Blickwechsel auch in schwierigen Zeiten - 
und eine Einladung, miteinander zu reden!
Veranstaltungsort:
Agatha Kirche Aschaffenburg
Ohne Anmeldung!
Bewegt gedacht am Schloss
Übungen zur Verbesserung von Konzent-
ration und Merkfähigkeit
	 Donnerstag 02.07.2026,
	 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
In der reizvollen Umgebung des Schlos-
ses Johannisburg trainieren wir ganz ent-
spannt unsere Konzentration, Wahrneh-



mung und Wortfindung, während wir durch 
den Arkadengang, über die Brücke zum 
Pompejanum und zum Mainufer spazie-
ren. Gezielte Übungen verbessern unsere 
Denk- und Merkfähigkeit.
Referentin: Marion Segatz
Treffpunkt: Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!
Wer innehält, hält das innere
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation
 Dienstag 07.07.2026,
 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Referentinnen: Petra Speth, Silvia kokott
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmel-
dung, möglich.
Nähere informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Amt für ernährung, land-
wirtschaft und forsten 
Karlstadt
PRÄseNz-kurse im Juni/Juli 2026
für Familien mit kindern
von 0 – 3 Jahren
AnMElDUnG, viele weitere kurse und 
alle infos zu den kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!
kinderbewegung
ü spiel & spaß in der Natur –
 bei jedem Wetter
 Referent: André Block, Ergotherapeut
• Dienstag, 30.06.2026 |
 15:30 – 17:00 Uhr
 ort: 63906 Erlenbach, Treffpunkt:
 Parkplatz am Jugendzentrum
• Freitag, 17.07.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr
 ort: 63796 kahl, Treffpunkt:
 Wanderparkplatz St2305, gegenüber 
 Schloss Emmerichshofen
• Samstag, 25.07.2026 | 
 15:00 – 16:30 Uhr
 ort: 63743 obernau, Treffpunkt:
 Wanderparkplatz Heidigweg
oNliNe-kurse im Juli/August 2026
für Familien mit kindern
von 0 – 3 Jahren
AnMElDUnG, viele weitere kurse und 
alle infos zu den kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!
kostenfreie Veranstaltungen!
kinderernährung
ü Von der Milch zum brei
 Montag, 20.07.2026 |
 09:30 – 11:00 Uhr
 Referentin: iris Burger, Diätassistentin
ü Das beste essen für kleinkinder
 Dienstag, 21.07.2026 |
 09:30 – 11:00 Uhr
 Referentin: iris Schubert, Ärztin,
 Weiterbildung in der
 Ernährungsmedizin
ü Von der Milch zum brei
 Mittwoch, 19.08.2026 |
 09:00 – 10:30 Uhr
 Referentin: Rebecca kunz,
 Bachelor of Science oecotrophologie

rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– ende des amtlichen Teils –
kurt baier, 1. bürgermeister
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Wir suchen zuverlässige und motivierte

Austräger/innen (m/w/d)

für das Amts- und Mitteilungsblatt Glattbach

Für alle Jugendlichen ab 13 Jahren, Rentner, 
Hausfrauen, Mütter/Väter in Elternzeit oder 
Studenten sowie für alle, die Interesse haben.

Bei Interesse bitte melden:
Ansprechpartnerin Fr. Schröder 
erreichbar Mo. bis Do. 8.30-15.00 Uhr
Telefon: 0 93 72 / 4 08 38 60
oder direkt per E-Mail an: email@tuebel-druck.de
sowie über unsere Webseite: www.tuebel-druck.de/austragen

Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg

Jetzt abscannen, 
informieren und 
kontaktieren!
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 roncalliAllerlei  – für jede*n was dabei

• Sa, 04.07., nach dem Gottesdienst:
türÖffner − der Glattbacher Dämmerschoppen
Es gibt Salate und Würstchen vom Grill.

• Mo, 06.07., 18:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis – Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 07.07., 14:00−17:00 Uhr:
spieleNachmittag − für Jung & Alt

• Di, 07.07., 19:19 Uhr:
klimaStammtisch − Reden um zu Handeln
nicht nur für Teilnehmende von „The Week“

• Do, 09.07., 12:15 Uhr:
mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft
Natalias Ukrainisches Menü 
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr

• So, 12.07., 10:0013:00 Uhr:
familienBrunch – Auszeit für die ganze Familie
Möglichst gleich anmelden!

• Di, 14.07., 14:30–18:00 Uhr:
50 plus X - der besondere Nachmittag
Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Di, 14.07., 16:45 - 18:00 Uhr:
roncalliTeens - der Treff  für Jugendliche 

• So, 19.07., 14:00–17:00 Uhr:
sonntagsCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

• Mo, 20.07., 18:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis – Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 21.07., 6:15 Uhr:
sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

 frühStück  – Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

von 8:00 bis 10:30 Uhr außer in den Ferien

9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €
Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr
(größere Gruppen bitte früher)

Multi-Kulti-Kochen 
Das Experiment „küchenTalk“ ist geglückt! Nach dem uk-
rainischen Kochen mit Natalia war jetzt Amal die Küchen-
chefin. Sie leitete ein Team von Interessierten an, so dass
in drei Stunden ein syrisches Menü bereitet werden konn-
te. Dazu fanden sich dann weitere 20 Personen im Roncalli
ein. Mit viel Genuss wurden die gelungenen Speisen ver-
kostet. Gemeinsam mit ihrer Tochter Shahd führte Amal in
die landestypischen Gerichte und ihre Besonderheiten ein.
Darüber hinaus präsentierte sie ihre Heimatstadt Damas-
kus und ging auf die Fragen der Gäste ein. Auf diese Weise
gelang es, durch Kochen und Essen eine vertiefte Begeg-
nung zu erreichen - jenseits kultureller Grenzen.

Für  das  kommende  Programm  gibt  es  schon  weitere
Ideen, welche internationalen Menschen sich bei küchen-
Talk einbringen werden. Thailändische und moldawische
Küche werden wahrscheinlich als nächstes dran sein. Gute
Gelegenheiten, sich weiter auf Mitmenschen mit „Multi-
Kulti-Hintergrund“  einzulassen  und  Berührungsängste
abzubauen.
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      Lange Str. 40   |    63864 Glabach   |    (06021) 62 92  701 
     kontakt@roncalli-glabach.de    |   www.roncalli-glabach.de 
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Kirchliche Nachrichten
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„Ihr seid ein
auserwähltes Geschlecht,
eine königliche 
riesterschaft,
ein heiliger Stamm.
Verkündet die großen Ta-
ten Gottes, der euch in sein 
wunderbares Licht berufen 
hat.“ 
vgl. 1 Petr 2,9

Liebe Leserin, lieber Leser,
mit dem Ruf zum Evangelium am kom-
menden Sonntag werden wir auf die 
dann folgende FROHE BOTSCHAFT ein-
gestimmt, die an diesem Sonntag sehr 
streng, sehr konsequent und sehr hart 
klingt: Wir sollen alles gering achten, wenn 
wir Jesus wirklich nachfolgen wollen: Vater 
und Mutter, Sohn und Tochter, ja sogar un-
ser Leben.
Umso mehr ermutigt mich der Ruf zum 
Evangelium, der beschreibt, was wir in der 
Taufe unverdient empfangen haben. In der 
Zweiten Lesung des Römerbriefes wird 
dies ebenfalls reflektiert: Dieser zentrale 
Text unseres Glaubens wird in jeder Os-
ternacht als Epistel verkündet!
Diese Taufgnade hat uns unverdient Jesus 
Christus ein für allemal erworben. Darauf 
gilt es aufzubauen, denn wir werden ein-
geladen als neue Menschen zu leben.
Durch dieses Geschenk sind wir nicht 
mehr Sklaven der Sünde, sondern wir 
können fortan für Gott unser Leben aus-
richten und gestalten. So sind wir in Chris-
tus Jesus sein auserwähltes Geschlecht, 
seine königliche Priesterschaft, sein heili-
ger Stamm, der die großen Taten Gottes 
durch das eigene Lebenszeugnis verkün-
den sollen: Denn ER hat uns in sein wun-
derbares Licht gerufen!
Diese radikale Veränderung, die der Apo-
stel im Geschehen der Taufe verortet, 
wurde am Anfang der Kirche im Taufritus 
sichtbar: Auf der einen Seite entkleidet 
sich der Täufling und steigt sieben Stufen 
hinab in das Becken. Jetzt wird er vom 
Täufer untergetaucht. Oft konnten die 
Täuflinge damals nicht schwimmen. Sehr 
bedrohlich und beängstigend war diese 
Erfahrung ganz unter Wasser zu sein. Der 
Täufling hilft den Getauften wieder auf die 
Füße, der nun erleichtert und voller Freu-
de dem Taufbecken auf der anderen Sei-
te entsteigt. Jetzt bekommt er das Weiße 
Gewand, die Albe, übergeworfen und ge-

hört zu denen, die sich zum auferstande-
nen Jesus Christus bekennen.
Einen Sonntag später - am Weißen Sonn-
tag - dürfen sie dann „beim Brechen des 
Brotes“, beim zentralen Gottesdienst teil-
nehmen und „den Leib Christi“ empfan-
gen.
Soweit, so gut!
Aber: Was bedeutet mir ganz persönlich 
die Taufe? Und wie wird dies spürbar und 
für die anderen erfahrbar? Im Zusammen-
leben mit den anderen Menschen? Gestal-
te ich wirklich auf dem Hintergrund meines 
Getauftseins meinen Alltag?
Wir brauchen deshalb nicht in Selbstkritik 
und Selbstzweifel zu versinken. Wir sollen 
vielmehr die Chance ergreifen, dass wir - 
jeder Mensch! - fähig sind, in jeder Phase 
unseres Lebens dies neu zu gestalten. 
Wenn wir einsichtig geworden sind, dass 
wir uns mehr auf die oben genannte Zusa-
ge hinbewegen und unser Christsein be-
wusst weiter entwickeln wollen, dann lädt 
uns jede Messfeier dazu ein: Dem „Herr, 
erbarme dich!“ folgt ja immer das Gloria: 
„Ehre sei Gott in der Höhe, und Friede den 
Menschen seiner Gnade!“ Und diese Gna-
de ist uns durch Jesus Christus geschenkt!
Einen frohen Sonntag und eine gute Wo-
che wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen
im Namen des Seelsorgeteams
Nikolaus Hegler, Pfarrer

 Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 26.06. bis 05.07.2026 

Freitag, 26.06.2026 –
Freitag der 12. Woche im Jahreskreis
Glattbach RZ
16:00 Uhr Messfeier mit Firmung
	 durch Weihbischof em. Ulrich Boom
Samstag, 27.06.2026 –
Samstag der 12. Woche im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Steinbach 
17:00 Uhr Vorabendmesse
	 f. Konrad u. Rosa Günther,
	 Enkelin Martina
	 f. Katharina Josef u. Hermann Kunkel
Glattbach RZ
17:45 Uhr Wort-Gottes-Feier -
	 Dreiviertelsonntag mit Kommunion-
	 spendung zum Gedenken an
	 Franz Sauer
Rückersbach
18:30 Uhr Vorabendmesse
	 f. Lioba u. Karl Klein u. Angelika Alt
Sonntag, 28.06.2026 –
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Lydia Eizenhöfer u. Ang.
	 f. Manfred Reuter,  Peter Reinhard
	L eb. u. Verstorbene der Familien Reuter
	 u. Scherer
	 f. Reinhilde Eisert
	 f. den Schutz des ungeborenen Leben
	 f. Elisabeth u. Dominikus Stadtmüller
	 f. Lina ,Oskar u Günther Kraus u. Ang
	 f. Burkhard Stein u. Ang.

Mittwoch, 01.07.2026 –
Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis
Rückersbach
18:00 Uhr Vorabendmessfeier:
	 MARIÄ HEIMSUCHUNG
	 f. Berta Kress u. Paula Kraus
	 u. verst. Ang.
Donnerstag, 02.07.2026 –
MARIÄ HEIMSUCHUNG
Glattbach-RZ
09:00 Uhr Krankenkommunion
Freitag, 03.07.2026 –
HL. THOMAS, Apostel
Johannesberg
09:00 Uhr Krankenkommunion
Steinbach
17:30 Uhr Rosenkranz
	 für die verfolgten Christen weltweit
18:00 Uhr Messfeier
Samstag, 04.07.2026 –
Hl. Ulrich, Bischof und Hl. Elisabeth
Kollekte: Anliegen des Heiligen Vaters
(Peterspfennig)
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse
	 f. d. Mutter Gottes
	 v. d. immerwährenden Hilfe
Sonntag, 05.07.2026 –
HOCHFEST DER FRANKENAPOSTEL 
KILIAN, KOLONAT UND TOTNAN
Kollekte: Anliegen des Heiligen Vaters
(Peterspfennig)
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Josef Eisert
	 f. gemeinsamen Frieden auf dem
	 Planet Erde - auf Fürsprache der
	 Muttergottes v. d. immerwährenden
	 Hilfe - zwischen allen Menschen,
	 Völkern und Nationen
Rückersbach
10:00 Uhr Messfeier,
	 anschl. Kirchenkaffee
	 f. alle Kranken besonders
	 f. alle Verwandten der Fam. Sarrach
Schmerlenbach
18:00 Uhr Messfeier des Pastoralen
	 Raumes Aschaffenburg-Ost
	 in der Klosterkirche Schmerlenbach
	 f. Hubert Kunkel

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
„Viele kleine Leute, die an vielen klei-
nen Orten viele kleine Dinge tun, kön-
nen das Gesicht der Welt verändern.“ –
Afrikanisches Sprichwort
Diese Erfahrung konnten wir am vergan-
genen Sonntag beim Dankgottesdienst 
von Karl Mödl, Pfarrer in Ruhe, machen 
und erleben, welche Kraft und mit welcher 
Freundlichkeit sein Fest ausgerichtet wur-
de: 85. Geeburtstag, 60-jähriges Priester-
jubiläum und 15 Jahre in Oberafferbach.
Angefangen vom herrlichen Blumen-
schmuck in der Kirche und im Festsaal 
des MGH, über die musikalische Ausge-
staltung des Raumes durch die SPON-
TANBAND, den Ministranten, Konzeleb-
ranten und den vielen Mitfeiernden aus 
Nah und Fern.
Schließlich die helfenden Hände beim Ser-
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Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25
Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerin V. Wölfle
nach Vereinbarung, bitte telefonisch oder 
per E-Mail anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag	 09:30 – 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. Gerne beraten wir 

vieren des Stehempfangs, beim Kochen 
des Mittagsmahls und beim Reichen von 
Kaffee und Kuchen.
Auf vielfältige Weise haben „viele kleine 
Leute“ Karl Mödl gezeigt, dass sie froh 
und dankbar sind, dass er bei uns seinen 
Ruhestand nimmt und ihn gern haben.
Der Viel-Wanderer ist mit den Menschen 
unterwegs und mit seiner frohen und herz-
lichen Art kommt er leicht mit den Men-
schen ins Gespräch.
Diese haben ihn nun ein schönes Fest ge-
staltet: Allen gilt unser herzlicher DANK!
Wir feiern die Firmung 
mit unseren Jugendlichen
Am Freitag, 26.06.2026 feiern wir um 
16.00 Uhr in St. Marien im Roncalli-Zen-
trum Glattbach das Sakrament der Fir-
mung.
Weihbischof em. Ulrich Boom wird un-
seren Jugendlichen die Firmung spenden.
Patinnen und Paten, Eltern und Großel-
tern, aber auch alle Gläubigen unserer 
Pfarreiengemeinschaft sind herzlich zur 
Mitfeier eingeladen und willkommen.
Unser herzlicher Dank geht an Dr. Julia 
Glaser und Markus Zimmermann, die in 
diesem Jahr die Firmvorbereitung organi-
siert und durchgeführt haben!
Wir wünschen allen Jugendlichen, die das 
Sakrament der Stärkung empfangen wer-
den, viel Freude bei der Feier ihrer Fir-
mung und Kraft und Mut für ihren Glauben 
einzustehen!
Gemeinsamer Sachausschuss
LITURGIE
Herzliche Einladung ergeht zum GSA 
LITURGIE, der sich am Donnerstag, 
02.07.2026, um 19.30 Uhr in der Tafel im 
RZ Glattbach treffen wird.
In der Zwischenzeit wurden die Gemein-
deteams und der Pfarrgemeinderat neu 
gewählt. Dass den Gemeindeteams mehr 
Mitsprache und Mitgestaltung der Liturgie 
vor Ort zukommt, steht zwar so in der Sat-
zung, muss sich aber im alltäglichen Mitei-
nander noch stärker ausprägen.
Des Weiteren fand ein Treffen aller, die 
sich in der Liturgie in Glattbach einbringen, 
Anfang Juni statt, das auf Initiative von Va-
nessa Riemer und Michael Deller stattge-
funden hat.
Aus meiner Sicht wäre beim Treffen der 
GSA wichtig, einen Blick auf die vergange-
nen vier Monate zu werfen und zu reflek-
tieren, was wir daraus lernen möchten.
Es gilt des weiteren die GDO bis Oktober 
in den Blick zu nehmen, denn ab da wird 
ja der Pfarrer in Solidum Alexander Berger 
in unseren Pastoralen Raum kommen.
Darüberhinaus sollten die Wort-Gottes-
Feiern bis ins erste Halbjahr 2027 festge-
legt werden.
Wer zusätzlich Themen hat, möge mir die-
se bitte bis Montag, 29.06.2026, mailen.
Nikolaus Hegler, Pfarrer
Trauer-Kaffee in Johannesberg
Zum nächsten Trauer-Kaffee treffen wir 
uns am Donnerstag, 02.07.2026, von 
15.00 bis 17.00 Uhr im MGH Cafe Johan-
nesberg.
Wer mit seiner Trauer nicht allein sein 
möchte, sondern mit Gleichgesinnten ins 
Gespräch kommen will, ist herzlich will-
kommen.
Wir beginnen zunächst mit eine Kaffee-
runde mit Kuchen. Tee-Trinker bekommen 
selbstverständlich auch ihr Lieblingsge-
tränk. Im Anschluss daran laden Lieder 

und Impulse zum Gespräch ein. Wer ein-
fach nur Zuhören möchte, ist auch will-
kommen.
Es ist gut, in der schweren Zeit der Trauer 
und des Abschieds, nicht alleine für sich 
zu bleiben, sondern das Gespräch zu su-
chen.
Herzlich Willkommen! Nikolaus Hegler, 
Pfarrer
türÖffner
- der Glattbacher Dämmerschoppen am 
Samstag, 04.07.2026 - bei Schoppen und 
Snack
BIBEL-Teilen: ein Bibelgespräch, zu-
dem alle kommen dürfen!
Das nächste BIBEL-Teilen-Treffen findet 
am Montag, 06.07.2026, von 18.00 bis 
19.30 Uhr im MGH Cafe Johannesberg 
statt: Sie sind herzlich willkommen!
Wir lesen das Evangelium vom kommen-
den Sonntag: 15. Sonntag im Jahreskreis 
A, Evangelium Mt 13,1-23 Das Sämann-
gleichnis und seine Deutung.
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Und wer 
keine eigene Bibel hat, kann gerne eine 
für 10,00€ am Abend eine erwerben.
Auf Dein / Ihr Kommen freut sich
Nikolaus Hegler, Pfarrer
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Nächste Tauftermine (Anmeldung bis 
spätestens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 09.08.2026, 14.00 Uhr
Sonntag, 30.08.2026, 14.00 Uhr
Sonntag, 27.09.2026, 14.00 Uhr
Sonntag, 11.10.2026, 14.00 Uhr
Sonntag, 08.11.2026, 14.00 Uhr
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
	 Montag u. Donnerstag�9.00 – 11.30 Uhr
	 Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
	 Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
	 Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Am 7. Juli sind beide Büros wegen „Tag 
der Beschäftigten“ geschlossen.
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-
geleitet werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Bestellungen spätestens 3 Wo-
chen vor Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11

Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de



21. September
„Sitztanz“
	 Bewegung macht Freude –
	 Aktiv bleiben im Alter mit Musik und 	
	 Freude.
	 Refin.: Hiltrud ‚Bappert
12. Oktober
„Vorsicht! Betrug am Telefon und an 
der Haustüre“
	 Wie man sich vor Trickbetrügern 		
	 schützt.
	 Refin.: Katja Heinz, Kriminalpolizei
	 Aschaffenburg
Nach einem kurzen geistlichen Impuls ste-
hen zunächst der Austausch und die Ge-
selligkeit im Vordergrund. Für das leibliche 
Wohl sorgt unser Kuchen-Team. – Vielen 
Dank vorab. Was Sie mitbringen können? 
Freude am gemeinsamen Kaffeetrinken. 
Ideen für die Gestaltung zukünftiger Tref-
fen. Humor. Bekannte, Freunde und Nach-
barn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Krabbelgruppe
Unsere Krabbelgruppe hat großartige 
Unterstützung bekommen. Aylin Heil-
mann betreut nun die Krabbelgruppe und 
freut sich über weiteren Zuwachs. Sie ist 
Erzieherin in Elternzeit und hat wunderba-
re Ideen und auch viele Tipps für die jun-
gen Familien. 
Zu den wöchentlichen Treffen laden wir 
Eltern mit ihren Babys oder Kleinkindern 
wieder herzlich ein, sich in angenehmer 
Runde kennenzulernen, auszutauschen 
und miteinander zu singen und zu spielen.
Rückfragen oder Anmeldungen gerne an 
das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitragen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangelischen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Siesich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos:
Pfarramt St. Paulus, V. Wölfle 

********************************
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein of-
fenes Ohr – keine Pflege, keine Reinigung, 
aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann melden 
Sie sich – oder lassen Sie sich ansprechen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten. Wir haben 
schon ein paar nette Rückmeldungen und 
freuen uns auf Ihre Anmeldung.� V. Wölfle

********************************
Neues Leben in unserer Bücherei
In der Bücherei St. Paulus tut sich wieder 
etwas. Geschichten verbinden Menschen, 
bringen miteinander ins Gespräch und öff-

Sie, wenn es um eine Hochzeit, Taufe, Be-
erdigung oder um die Vermietung des Ge-
meindehauses geht. Bitte melden Sie sich 
hierzu am besten zu unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

********************************
Wir sammeln weiter...
„St. Paulus unterstützt mit Lebensmit-
teln und Hygieneartikel …“
WIR, SIE haben so fleißig und großzügig 
gegen Armut und Obdachlosigkeit in un-
serer Stadt Aschaffenburg für Grenzenlos 
e.V. gespendet.
Sie können Ihre Spenden zu den Bürozei-
ten im Kreuzgang im Korb abgeben sollte 
das Tor geschlossen sein, läuten Sie ger-
ne am Pfarrbüro. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 28.06.
Einladung zu den Gottesdiensten
in der Region
15.00 Uhr Ökumen. Kirche Kunterbunt,
	 St. Konrad, Strietwald

Sonntag, 05.07.
10:15 Uhr Gottesdienst
	 V. Wölfle, Pauluskirche

Sonntag, 12.07.
Einladung zu den Gottesdiensten
in der Region
15.00 Uhr Ökumen. Kapellenfest
	 in Breunsberg, V. Wölfle

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst in St. 
Paulus ist am 19.07.2026 um 10:15 Uhr 
im Gemeindehaus.

********************************
Kirche Kunterbunt – für 
Kinder von ca. 5 – 12 Jahren
mit ihren Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Onkel, und und und … Schaut selbst mal 
vorbei!
Aktiv-Zeit …
Feier-Zeit …
Essens-Zeit …
Wann: 28.06.2026; Beginn: 15:00 Uhr –
Ende 18:00 Uhr in St. Konrad

********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Vorschau auf die kommenden Termine:
13. Juli
„Der letzte Wille –
Selbstbestimmt vorsorgen“
	I nformationen zu Testament,
	 Vollmachten und Patientenverfügung.
	 Refin.: B. Salefsky/Naumann,
	 Hospizverein Aschaffenburg
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nen Türen. Darum gibt es jetzt zwei neue 
regelmäßig stattfindende Angebote, die 
Lust auf Lesen und den Austausch ma-
chen: GedankenRaum und Geschichten 
für Herz und Mut.
GedankenRaum – Lesen und Leben tei-
len
Der GedankenRaum findet einmal im Mo-
nat als offenes Treffen statt – mit Zeit zum 
Zuhören, Austauschen und Nachdenken. 
Mal steht ein Buch im Mittelpunkt, mal ein 
Thema aus dem Leben. Kein Pflichtpro-
gramm, keine Vorbereitung – einfach ein 
Abend in guter Atmosphäre.
Nächster Termin:
Freitag, 26.06., 18.30 bis 20.00 Uhr
Ort: Bücherei Gemeindehaus, Boppstr. 
17

********************************
Konzertvorschau
Klanggewebe
VIER FRAUEN: EIN SPIEL DER ELE-
MENTE.
	 Miriam Möckl – Sopran
	 Daniela Reimertz – Geige
	 Birgit Saemann – Cello
	 Anne Kox-Schindelin - Harfe
Samstag, 4. Juli, 2026, 18:00 Uhr
Pauluskirche Aschaffenburg

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.

Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Wir sind immer auf der 
Suche nach ehrenamtlichen 
Mitarbeitern!
Unverbindlich können Sie sich bei 
uns melden, um ein mögliches
Engagement in den Blick zu nehmen.

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de



Aktuelles aus dem Verein
Wir laden alle Mitglieder des FSV Glatt-
bach am Mittwoch, den 15.07.2026 um 
19:00 Uhr zur Jahreshauptversammlung 
des FSV Glattbach ein. Diese findet im 
Vereinsheim am Pfaffenberg statt. 
Anträge zur Ergänzung der Agenda sind 
bis 5 Tage vor der Jahreshauptversamm-
lung schriftlich unter: info@fsv-glattbach.
de bei der Vorstandschaft einzureichen. 
Agenda: 
01) Begrüßung 
02) Totengedenken 
03) Berichte der Vorstände und
	   Abteilungen 
04) Bericht der Kassenprüfung
05) Entlastung der Vorstandschaft 
06) Neuwahl der Vorstandschaft 
07) Neuwahl der Kassenprüfer 
08) Ehrung langjähriger Mitglieder 
09) Sonstiges 
10) Schlusswort
Vorstandschaft FSV Glattbach

Darts-Abteilung
Weitere Informationen zu unseren Dart-
mannschaften findet ihr auf unserer Web-
seite: https://www.fsv-glattbach.de/dart
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag
jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr

Abteilung Fußball
Rückblick 
SC Rauenthal – DJK Hain II� 3:2 (2:2)
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
von 35 Grad empfing der SC Rauenthal 
am Sonntag auf dem Sportplatz des FC 
Oberafferbach die zweite Mannschaft der 
DJK Hain zu einem Vorbereitungs-Freund-
schaftsspiel.
Nach einer kurzen Abtastphase übernahm 
der SCR zunehmend die Initiative und 
erspielte sich die ein oder andere gute 
Torchance. Zählbares sprang jedoch zu-
nächst nicht heraus. Stattdessen gingen 
die Gäste in der 15. Minute nach einer 
Ecke per Kopfball mit 1:0 in Führung.
Die anschließende Trinkpause erwies sich 
für den SC Rauenthal als Wendepunkt. Mit 
neuem Schwung gelang in der 33. Minu-
te der verdiente Ausgleich zum 1:1. Nur 
sechs Minuten später drehte der SCR die 
Partie und erzielte in der 39. Minute das 
2:1. Doch die Freude währte nicht lange: 

Nach einer Unachtsamkeit in der Defen-
sive kamen die Gäste praktisch mit dem 
Halbzeitpfiff zum 2:2-Ausgleich.
Nach dem Seitenwechsel war beiden 
Mannschaften die enorme Hitze deutlich 
anzumerken. Das Spiel war geprägt von 
vielen unnötigen Ballverlusten, und die 
ganz großen Torchancen blieben zunächst 
aus. In der 73. Minute belohnte sich der 
SC Rauenthal schließlich für seinen Ein-
satz und erzielte den Treffer zum 3:2.
In der Schlussphase verteidigte der SCR 
die Führung konzentriert und brachte den 
Vorsprung über die Zeit. Am Ende stand 
ein verdienter 3:2-Erfolg für den SC Rau-
enthal im Vorbereitungs-Freundschafts-
spiel gegen die DJK Hain II. Besonders 
die Moral nach dem Rückstand sowie die 
starke Reaktion nach der Trinkpause wa-
ren ausschlaggebend für den Heimsieg.
Vorschau
Bereits am kommenden Sonntag steht das 
nächste Vorbereitungsspiel auf dem Pro-
gramm. Zu Gast auf dem Sportplatz des 
FC Oberafferbach ist der TV Blankenbach. 
Anpfiff der Begegnung ist um 15:00 Uhr.
Anschließend nimmt der SC Rauenthal am 
EnergieCup in Rottenberg teil. Die Spiele 
finden am 7. und 8. Juli jeweils um 18:30 
Uhr statt.
Der Start in die neue Runde erfolgt am 19. 
Juli.
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Mehr als ein halbes Jahrhundert nach ihren gemeinsamen sportlichen Erfolgen traf sich die ehemalige Meistermann-
schaft des FSV Glattbach zu einem unvergeßlichen Wiedersehen. Gemeinsam mit ihren Ehepartnern und langjährigen Weg-
gefährten wurde in geselliger Runde auf die erfolgreiche Zeit zurückgeblickt.
Zum Beginn des Treffens begrüßte Initiator Siegfried Stumpf alle Anwesenden herzlich. In seinen einleitenden Worten erinnerte 
er an die vier zwischenzeitlich verstorbenen Mitspieler Hennes, Heinz, Egon und Reinhold. Mit einer stillen Gedenkminute wurde 
ihrer gedacht und ihr Andenken in Ehren gehalten.
Ein besonderer Höhepunkt des Treffens war, dass sich auch der damalige Meistertrainer Robert Bergmann der Erinnerungsrunde 
anschloss. Seine Anwesenheit sorgte für große Freude und weckte viele Erinnerungen an die gemeinsamen Erfolge.
In angeregten Gesprächen wurden zahlreiche Anekdoten erzählt und Erlebnisse aus der Meisterzeit ausgetauscht, die bei man-
chem schon fast in Vergessenheit geraten waren. Es wurde viel gelacht, alte Geschichten wurden wieder lebendig und manche 
Begebenheit erhielt durch die unterschiedlichen Erinnerungen eine ganz neue Note.
Für besondere Begeisterung sorgten auch die mitgebrachten Fotoalben und einzelne Fotografien aus der gemeinsamen Zeit. 
Beim Betrachten der Bilder wurden viele Erinnerungen wach, und der Widererkennungseffekt war bei allen Teilnehmern groß. 
Zahlreiche Szenen und Gesichter von damals führten zu weiteren Gesprächen und ließen die erfolgreiche Vergangenheit noch 
einmal lebendig werden.
Zum Abschluss waren sich alle einig, dass dieses gelungene Wiedersehen nach einer Fortsetzung verlangt!
Deshalb wurde bereits das nächste Treffen vereinbart.� Text: Reiner Weidert



Für den Aufstieg in die BezirksOberliga 
reichte die Tordifferenz über die gesam-
te Quali hinweg leider nicht. Doch diese 
Zahl erzählt nicht die ganze Geschichte. 
Denn was diese Mannschaft in den ver-
gangenen Wochen gezeigt hat, war au-
ßergewöhnlich: ein dominanter Auftakt-
sieg in Obernburg, ein unvergessliches 
28:28-Comeback gegen Aschafftal nach 
einem 20:16-Rückstand, ein heißes Duell 
gegen Hörstein – und heute ein Torfesti-
val, das seinesgleichen sucht.
Diese Saison war erst der Anfang. Die MC 
der HSG 2020 kommt wieder – mit noch 
mehr Erfahrung, noch mehr Hunger und 
dem Wissen, dass in dieser Mannschaft 
etwas ganz Besonderes steckt.
Es spielten: Roth, Linus (Tor), Sauer, Ja-
kob (Tor), Aßmus, Ferdinand (Tor) – Krau-
sert, Matti 13/2, Sauer, Pepe 6/2, Schwarz, 
Tom 5, Rogath, Simon 5, Weidemann, 
Lasse 5, Repp, Johan 3, Ruhnau, Vincent 
3, Willig, Joris 1/1, Lessmann, Benjamin, 
Pfeifer, David
Hohe Niederlage im 3. Qualispiel
nicht zu vermeiden!
Nach 2 siegreichen Qualifikationsbegeg-
nungen gegen Hörstein/Michelb. 2 u. HSG 
Aschaffenburg hatte die MD2-Jugend 
der HSG Haibach/Glattbach am Sonn-
tag, 14.06.2026, ihr 3. Spiel in der Hans-
Herrmann-Halle beim punktgleichen TV 
Niedernberg zu bestreiten. Keine leichte 
Aufgabe, da 6 MD2-Spieler verhindert wa-
ren und das Team mit 1-2 Jahre jüngeren 
ME1/ME2-Jungs ergänzt werden musste.
Die Gastgeber erwischten den besse-
ren Start und lagen bereits nach wenigen 
Minuten mit 3:0 in Führung, ehe Luan in 
der 3. Min. das 1:3 u. Maximilian das 2:4 
erzielen konnten. Die körperlich und im 
Wurfvermögen zunehmend überlegenen 
Niedernberger bestimmten nun das Spiel-
geschehen und nutzten die Lücken in der 
HSG-Abwehr. Mit 3 weiteren Treffer durch 
Luan zum zwischenzeitlichen 5:10 (13. 
Min.) hielt die HSG den Rückstand zu-
nächst noch in Grenzen, konnte jedoch 
danach nicht verhindern, dass sich der 
TVN mit schnellem Umschaltspiel und ho-
her Treffsicherheit mit 5 Tore in Folge bis 
zur 17. Min. zum 15:5 und zum Halbzeit-
stand von 19:6 absetzte.
In der 2. Halbzeit dominierten weiterhin 
die Hausherren. Über die Stationen 21:7 
u. 28:13 (30. Min.) zeigte das leider nicht 
komplette HSG-Team lobenswerten Ein-
satzwillen und mit teils schön herausge-
spielten Toren durch Luan, Deniz, Maximi-
lian, Max u. Anton gelangen auch eigene 
Erfolgserlebnisse. Niedernberg blieb je-
doch spielerisch und im Zweikampfverhal-
ten überlegen und baute den Vorsprung in 
den letzten 10 Minuten kontinuierlich bis 
zum 38:18-Endstand aus.
Fazit: Das im Altersdurchschnitt mit nur 
4 Jungs des Jahrg. 2015 klar unterlege-
ne MD2-Team musste die Überlegenheit 
des Niedernberger Nachwuchses (Jahrg. 
2014/15) in der gesamten Spielanlage an-
erkennen. Trotz der zu hoch ausgefallenen 
Niederlage ließen die HSG-ler die Köpfe 
nicht hängen und werden die Erfahrungen 
aus diesem Spiel für die kommende Win-
tersaison mitnehmen. Danke gilt es den 
6 Jungs aus der ME1+ME2 zu sagen, die 
mit ihrer Einsatzbereitschaft die Durchfüh-
rung des Spieles ermöglichten!   
Für die HSG Haibach/Glattbach spielten: 
Im Tor: L. Hock, sowie die Feldspieler M. 
Adelmann, D. Bergmann 4, M. Butte 2, A. 
Metzger 3, M. Müller 1, F. Multrus, L. Munk 
8 u. W. Schnatz

13

Trainingszeiten
Herren: 
Dienstags, donnerstags und freitags ab 
18:30 Uhr auf dem Pfaffenberg (Sportge-
lände FSV Glattbach)
Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr
Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Du hast Lust auf sportlich abmontiertes 
Mountainbiking? Dann schließ dich uns 
an!
Wir sind eine gemischte Gruppe, die regel-
mäßig gemeinsam durch die Natur fährt.
Egal ob Einsteiger oder erfahrener Biker – 
bei uns ist jeder willkommen!
Treffpunkt: Kapelle in der Kapellenstraße
Startzeit: jeden Montag, 18:30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Strecke: ca. 15–20 km
Wichtige Hinweise:
Helmpflicht für alle Teilnehmer!
Bei schlechtem Wetter fällt die Tour aus.
Wir freuen uns auf dich!
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 https://www.instagram.com/scrauenthal
-	 https://www.instagram.com/
	 sc_rauenthal_jugend
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
JUGEND-HANDBALL
Ergebnisse vom Wochenende
mC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Aschaffenburg 08� 41:32
mD2-Jugend
TV Niedernberg –
HSG Haibach/Glattbach II� 38:18
Torfestival zum Abschluss – 41:32!
Qualifikation BezirksOberliga Gruppe 
D, 4. Spieltag, 13.06.2026
Was für ein Ausrufezeichen zum Ab-
schluss! Die männliche C-Jugend der 
HSG 2020 Haibach/Glattbach hat sich im 
letzten Qualifikationsspiel mit einem furio-
sen 41:32-Sieg gegen die HSG Aschaffen-
burg 08 aus der Quali verabschiedet.
Von Beginn an war klar: Diese Mannschaft 
wollte heute etwas Besonderes. Nach ei-
nem offenen Start mit 5:5 nach fünf Minu-
ten drehte die HSG mächtig auf. Die Ab-
wehr griff zu, im Angriff wurde jede Chance 
eiskalt genutzt und die Gastgeber zogen 
unaufhaltsam davon. Zur Pause stand es 
bereits 21:13 – ein halbes Torfestival.
Auch nach dem Seitenwechsel nahm die 
HSG den Fuß nicht vom Gas. Mit neun 
verschiedenen Torschützen war der Angriff 
so breit aufgestellt wie nie zuvor in dieser 
Quali. Tor um Tor schraubte die Mann-
schaft das Ergebnis nach oben und be-
lohnte sich am Ende mit beeindruckenden 
41 eigenen Treffern.

Wir alle schreiten

durch die Gasse,

aber einige wenige

blicken zu den Sternen auf.

Oscar Wilde (1854 - 1900)



Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Trainerin: Ruta-Latakaite Willig
G1-Jugend
Mädels Jahrgang 2019
Training: Dienstags 15:30 – 16:45 Uhr
In TV-Halle
Trainerin: Nadine Müller
G2-Jugend
Jungs Jahrgang 2019
Training: Dienstags 16:45 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Trainerin: Ruta-Latakaite Willig
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2020
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Trainerinnen:
Fiona Hemberger und Jessica Ehrhardt
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Trainerinnen:
Nici Hemberger und Jessica Ehrhardt
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2022
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle
Trainerinnen: Rebecca Fäth, Marie Stolle, 
Celine Sauer
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51. Ortsvereinsschießen
Der Countdown läuft !!!
Die Jagd beginnt am Montag, 13. Juli 
2026, und geht bis Sonntag, 19.Juli 2026.
Es gibt wieder attraktive Preise für die 
bestplatzierten Damen und Herren zu ge-
winnen... Mitmachen lohnt sich auf jeden 
Fall.
Denn es zählt, wie immer, der olympische 
Gedanke: Dabei sein ist alles.
Also schnell anmelden!
Wir wünschen allen Teilnehmern am Orts-
vereinsschießen
GUT SCHUSS und viel Spaß.

Wiesengrundfest - Helfer
Die Festvorbereitungen sind im vollen 
Gange.
Wir würden uns freuen, wenn sich weitere 
Helfer aus unseren eigenen Reihen für die 
2 Festtage finden würden. In den nächsten 
Tagen werden wir die letztjährigen Helfer, 
von denen wir noch keine Rückmeldung 
erhalten haben, kontaktieren.
Gerne dürft ihr Euch schon im Vorfeld 
bei uns melden: JA, ICH MACH WIE-
DER DIENST.
Je mehr sich melden desto kürzer sind 
die Schichten, hier Beispiele was wir im 
DienstAngebot haben:
Bedienung der Gäste, Essensausgaben, 
Getränkeausgabe, Küchendienst und vie-
les mehr.
GANZ WICHTIG sind auch unsere TOR-
TEN- und KUCHENBÄCKER/INNEN.
Also nicht lang warten und uns Bescheid 
geben, über VIELE positive Rückmeldun-
gen würden wir uns SEHR FREUEN.

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Termine
Juni/Juli
	 Bayer. Meisterschaften in München
	 Versch. Disziplinen
	 Wir wünschen allen Teilnehmern aus 	
	 unserem Verein GUT SCHUSS !!!
13.07.2026 bis 19.07.2026
	 51. Ortsvereinsschießen
ab ca. 22.07.2026
	 Aufbauarbeiten fürs Wiesengrundfest
25.07./26.07.2026 
	 Wiesengrundfest

************************************************
Unsere Schießstände

stehen für Trainingseinheiten bereit.
Trainingszeiten:

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************

Liebe Leserinnen und Leser,  
der Sommer ist da und es wird Zeit für un-
seren jährlichen Bücher-Flohmarkt!
Am Samstag, dem 18. Juli 2026,
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr und
am Sonntag, dem 19. Juli 2026
	 von 11.00 bis 17.00 Uhr
finden Sie bei uns jede Menge Romane, 
Krimis, Kinderbücher und sonstige Medien 
für jedes Alter. Suchen Sie nach Herzens-
lust aus. Wir freuen uns über eine Spende, 
mit der wir neue Medien anschaffen kön-
nen.
An beiden Tagen ist „Tag der offenen Tür“. 
Sie können also in unserem attraktiven 
Medienangebot stöbern und auch auslei-

hen. Außerdem gibt es im Roncalli-Café 
wie immer Kaffee, leckeren Kuchen und 
kühle Getränke. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
Ein Krimi zum Abkühlen:
Helen Fields / Body number one
Zwischen Regen, Kopfsteinpflaster und 
alten Mauern erschüttert eine grausame 
Mordserie die Stadt Edinburgh. Innerhalb 
weniger Tage werden mehrere brutal zu-
gerichtete Leichen gefunden. Die Metho-
den: verstörend, aber jedes Mal anders. 
Ein Muster? Auf den ersten Blick keines. 
Die Mordkommission ruft deshalb eine 
Frau zu Hilfe, die für ihre außergewöhnli-
che Intuition bekannt ist: Dr. Connie Wool-
wine, forensische Profilerin mit einem 
untrüglichen Gespür für die dunkelsten 
Abgründe der menschlichen Psyche. Ge-
meinsam mit dem Ermittlerteam sucht sie 
lange nach einem roten Faden. Bis die zu-
fällige Beobachtung eines Patienten im St. 
Columba Hospital eine neue Perspektive 
eröffnet...
Spielen, Reden, Kaffeetrinken
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 7. Juli, von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Roncalli statt.
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
	 Montag� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
	 Dienstag� 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag� 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
	 Samstag� 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Sonntag� 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Vogel- und  
Naturschutzverein  

Glattbach e.V.

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
11. Juli 2026, um 18.00 Uhr, laden wir alle 
Mitglieder recht herzlich ein.
Die Veranstaltung findet an der Vogel-
schutzhütte statt.
Anträge bedürfen der schriftlichen Form 
und müssen bis zum 4. Juli 2026 dem Vor-
stand vorliegen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Ehrung der Verstorbenen
3.	 Berichte über unsere
	N aturschutzarbeiten
4.	K assenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung
7.	 Wünsche und Anträge
8.	 Verschiedenes
9.	 Vogel des Jahres „das Rebhuhn“
Vorankündigung
Unser Apfelfest findet dieses Jahr am 6. 
September 2026 statt. Ich bitte diesen Ter-
min vorzumerken.
Wie immer brauchen wir dazu wieder Hel-
fer, damit es ein gelungenes Fest wird. 
Bitte um rechtzeitige Meldung bei B. Koch/
Tel. 06021-470851.
Barbara Koch

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? Dei-
ne Eltern möchten sich gerne mit anderen 
Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 

Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. Während die 
Kinder gemeinsam die Spielmöglichkeiten 
in unserem großen Raum entdecken, ha-
ben die Erwachsenen dort Zeit für den Er-
fahrungsaustausch. 
Genügend Flächen für die ganz Kleinen 
zum Liegen und Schauen haben wir auch. 
Jedes Treffen endet mit dem gemeinsa-
men Aufräumen und einer Singrunde.
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.



Wann sind die Treffen?
Jeden Montag und Dienstag von 14:30 
Uhr bis 16 Uhr und jeden Donnerstag von 
9 Uhr bis 10:30 Uhr entdecken Kinder zu-
sammen die Möglichkeiten des Miniclubs. 
Häufig starten unsere Treffen mit einem 
gemeinsamen Snackrunde, sodass alle 
gut gestärkt die vielen Spielgelegenheiten 
nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
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KAB Glattbach

Festgottesdienst zu Ehren
unseres Präses Pfr.i.R. Karl Mödl
Die Fahnenabordnung der
KAB-Glattbach war dabei….
Am Sonntag, den 21.06.2026, feierte unser 
Präses Pfr.i.R. Karl Mödl in der Pfarrkirche 
St. Johannes Enthauptung in Johannes-
berg drei für ihn bedeutsame Daten.
Das wären zum Ersten seinen 85. Ge-
burtstag am 28.05.2026, zweitens 60 Jah-
re als Priester am 29.06.2026 und dass er 
dies hier feiern konnte, 15 Jahre in seinem 
Wohnort Oberafferbach am 29.08.2026.
Nicht jeder hat so einen Lebenslauf vorzu-
weisen und wird dann auch von den Bür-
gern unserer Pfarreiengemeinschaft mit 
einem Festgottesdienst geehrt.
Pfarrer Karl Mödl hat nach dem Ableben 
unseres damaligen Präses Erwin Nimbler 
die vakante Stelle in unserer Vorstand-
schaft übernommen. Dafür danken wir ihm 
und haben dies mit unserer Teilnahme mit 
Fahnenpräsenz gezeigt.
An dem Gottesdienst nahmen unser Orts-

aber auch unsere anderen Kegler bitten,          
bis 18:00 Uhr zum FCO zu kommen und 
damit das Familienfest zu unterstützen.
Wir haben dort sehr viele Freiheiten, die 
wir an anderer Stelle nicht hätten.
Dann möchte ich noch auf eine Ter-
minänderung hinweisen.
Auf Wunsch des FCO wird unser Termin 
vom 24.07. auf den 31.07. verschoben. 
Bitte in den Kalender eintragen.
Ich sage Danke im Namen des FCO.
Gisela Stegmann, Schriftführerin

Pfarrer Nikolaus Hegler, der Diakon Alex-
ander Fuchs und 2 Zelebranten aus Pfar-
rer Mödl Freundeskreis teil.
Die Predigt war außergewöhnlich, nicht 
einfach mal das Wort Gottes wie gewöhn-
lich auszulegen, sondern im Dialog mit 
unserer Gottesdienstbeauftragten Andrea 
Lebert gesprochen.
Untermalt wurde die Messe, auf Wunsch 
von Pfr. Mödl, von der Spontan-Band aus 
Johannesberg und die verleiteten die Be-
sucher zu einem kräftigen Gesang.
Die KAB-Glattbach gratuliert nochmals ih-
rem Präses, wünscht ihm alles Gute, Ge-
sundheit, Zufriedenheit, Gelassenheit und 
über allem „Gottes Segen“.

Vorschau Juni 2026
Am 26.06.2026 treffen wir uns um 19.00 
Uhr auf den Bahnen des FCO zum Ke-
geln.
Vorschau Juli 2026
Kegelturnier 2026 – Am 4.Juli 2026 ab 
18:30 Uhr wird die Rangliste der Kegler/
innen bekannt gegeben, welche sich am 
diesjährigen Turnier beteiligt haben.
Auch wir waren wieder mit 2 Mannschaf-
ten dabei und sind gespannt, wie wir ab-
geschnitten haben.
Ich darf also alle Turnierteilnehmer/innen, 

Termin wir für euch organisieren können. 
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.

Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 

drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0172/793 42 28 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft

P.S.: 
Raummieten für Kindergeburtstage oder 
andere private Feiern sind gegen eine 
Miete in Höhe von 60 Euro für Nicht-Mit-
glieder bzw. 30 Euro für Mitglieder weiter-
hin möglich.



dienen einem offenen und mitfühlenden 
Austausch und können als wohltuend, 
tröstend und stärkend empfunden werden.
Unsere Haltung ist geprägt von Mensch-
lichkeit, Vertrauen, Achtsamkeit und Em-
pathie. Es gibt nichts, was die Abwesen-
heit eines geliebten Kindes ersetzen kann.
·	 Wenn das Unfassbare geschehen ist.
·	 Wenn der Schmerz sich nicht in Worte
	 fassen lässt.
·	 Wenn sich die Unbarmherzigkeit der 	
	 Zeit bemerkbar macht und sich im
	 Außen alles vermeintlich  „normal“
	 weiterdreht.
·	 Wenn die Freude am eigenen Leben mit 
	 dem Tod des Kindes zerbrochen ist.
·	 Wenn das vertraute Familienkonstrukt 
	 durch einen unterschiedlichen Umgang
	 mit der Trauer zu zerbrechen droht.
Wir können in der Gemeinschaft des 
Trauer-Raumes Offenheit und Verständnis 
erfahren oder auch neue Impulse und Per-
spektiven gewinnen. In diesem Rahmen 
können Erinnerungen geteilt werden, hier 
darf geweint werden, es darf Wut und Un-
verständnis ausgesprochen werden. Alle 
Facetten der Trauer dürfen sein und sind 
zutiefst menschlich.
Bei Interesse bitten wir um ein persönli-
ches Vorgespräch. Weitere Termine finden 
Sie auf unserer Homepage.
HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das Leben in Würde vollenden -
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Wir sind eine Selbsthilfegruppe für 
Schlaganfallpatienten mit und ohne 
Aphasie sowie für Aphasiker, egal wel-
cher Ursache. Aphasie ist eine erworbene 
Sprachstörung nach Hirnverletzung z.B. 
auch durch Schädel-Hirn-Trauma oder 
Tumor. Wir informieren über Beratungs-
stellen, laden Referenten zu krankheitsre-
levanten Themen ein (z.B. Schwerbehin-
dertenausweis, Rehatechnik, Logopädie, 
Pflege), machen aber auch schöne an-
dere Dinge (z.B. Sitz-Yoga , Klangscha-
lenmeditation, Sitz-Tanz, Grillfest, meist 
auch einen Tagesausflug) Wir freuen uns 
auf Euch, auch wenn wir wissen, dass ein 
traumatischer gesundheitlicher Einschlag 
Euch zu uns führt - gemeinsam entdecken 
wir, dass das Leben trotz allem noch schö-
ne Seiten hat!
Persönliches Treffen jeden letzten Don-
nerstag im Monat. Neue Interessenten 
sind  jederzeit willkommmen - telefoni-
sche Voranmeldung erbeten!
Kontakt: Sonja Stephan, Tel. 06021-582 
44 86 oder Thomas Tacke, Tel. 06023- 94 
33 83.
Unsere Bus- und Schiffs-Reise am 25. 
Juni ist leider schon ausgebucht, aber 
zu unserem Grillfest am Donnerstag, 
30. Juli, um 15.00 Uhr auf dem Grillplatz 
Unterafferbach am Ende der Sportplatz-
straße begrüßen wir gerne auch neue In-
teressenten!

Veranstaltungsübersicht Juli 2026
·	 Das Trauercafé findet am Samstag, den 	
	 04.07.2026, um 15:00 Uhr im MIZ statt.
·	 Die Tank-auf-Stelle (offener Gesprächs-
	 kreis) findet am Mittwoch, den 08.07. 	
	 2026, zwischen 18:30 u. 20:00 Uhr statt.
·	 Das Treffen der Selbsthilfegruppe 
	 für verwaiste Eltern findet am Dienstag,
	 den 14.07.2026, zwischen 18:00 und 	
	 20:00 Uhr statt.
·	 Der letzte Hilfe Kurs findet am Diens-
	 tag, 14.07.2026, und am Mittwoch, 	
	 15.07.2026, jeweils zwischen 18:00 und 	
	 21:00 Uhr statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospiz-
büro ist für jede Veranstaltung erforderlich.

Hospizgruppe Aschaffenburg startet 
zum zweiten Mal ihre „Postkartenakti-
on“!
„Der Weg, den Du vor Dir hast kennt kei-
ner. Nie ist ihn einer so gegangen, wie Du 
ihn gehen wirst. Es ist Dein Weg.“
� Ulrich Schaffer

In unserem Angebot Trauernde Eltern 
begleiten wir verwaiste Mütter und Väter 
auf ihrem ganz individuellen Weg durch 
diese herausfordernde und von tiefstem 
Schmerz geprägte Zeit.
An jedem zweiten Dienstag im Monat von 
18:00 bis 20:00 Uhr schenken wir dieser 
besonders erschwerten Trauer Zeit, Raum 
und Begegnung. Die regelmäßigen und 
vertrauensvollen Treffen mit anderen be-
troffenen Eltern sowie zwei ausgebildeten 
Trauerbegleiterinnen schaffen Verbindung, 




